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Unerbittlich
Ein hölzernes Einfamilienhaus.
Das übliche Programm mit
unüblicher Disziplin durchgeführt.
Enstanden ist ein Manifest der

Genauigkeit des Denkens und

Machens.

In Rottenburg am Neckar, 50 km
südlich von Stuttgart, baute der
Architekt Valerio Olgiati (richtig:
der Sohn des Rudolf 0.) ein Haus.
Das Haus ist von beneidenswerter

Konsequenz. Holzbau der kargen
Art, gebaut für ein Lehrerehepaar.

Ein Stück angewandter
konkreter Kunst. Donald Judd
als Vorbild, Schmitthenner und
Tessenow grüssen von fern. Holzbau,

aber nicht als moralische

Das Fugenbild der mit dunkelgrüner

Ölfarbe gestrichenen Sperrholzplatten

entspricht der Unerbittlichkeit, mit der

das Haus gedacht wurde.

Forderung, sondern als

Präzisionsinstrument zur Steigerung
der Wirkung.
Die Längsfassade, mit Sperrholzplatten

als Oberfläche, ist leicht
gebaucht, denn Sperrholz ist erst

richtig verwendet, wenn es ge-

pannt ist. Die Präzision des

Fugenschnitts der vorfabrizierten
Platten ist entscheidend: 3 mm
Toleranz. Er zeichnet die Disziplin

nach, die von allen Beteiligten

gefordert wurde. Von gleicher
Strenge ist auch der rückwärtige
Hof. Dass Architektenhandwerk
ist hier als eine Art exakte Wissenschaft

verstanden: der kalkulierbare

Effekt der prätentiösen
Bescheidenheit. BENEDIKT LODERER ¦
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Fassade talwärts. Der leichte Schwung

des Ausbuchtung der gespannten

Holzwand ist spürbar (Bild links oben).

Oben der bergseitige Hof-ein Raum nur

aus elementaren Bestandteilen.
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Grundrisse Erd- und Obergeschoss. Das

übliche Programm in exakter Reihung.
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